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DER MEGALITHISCHE WANDERWEG 
AM KRAFTHÜGEL

Lebenspfade à la Loipersdorf

Am Krafthügel über der Therme Loipersdorf finden Sie einen ganz besonderen Erholungsraum. Einen Ort, 
um Kraft zu schöpfen und Ruhe zu finden.

Mit großer Achtsamkeit wurden die einzelnen Standorte gewählt und die dazu passenden Waldviertler 
Granitsteine aufgrund ihrer ganz „persönlichen“ Schwingung aus einer Vielzahl von Steinen ausgesucht. 
Die Steine verstärken die hier natürlich vorhandene Energie. Am besten erleben Sie diese, wenn Sie unsere 
Steine nicht nur aus der Distanz betrachten. Sie sind eingeladen, diese zu berühren, sich anzulehnen oder – 
wenn möglich – daraufzusetzen, um sie mit allen Sinnen zu erleben.

1	 DER ANKÜNDIGUNGSSTEIN
Nahe am Haupteingang der Therme platziert, macht dieser Stein 
auf den Krafthügel aufmerksam und stellt die Verbindung zu 
ihm her.

2	 DER WÄCHTERSTEIN
Er bewacht den unmittelbaren Zugang, das gegenüber-
liegende Portal. Er steht auf einer energieaufladenden geo-
logischen Strahlungskreuzung. Vielleicht bekommen Sie eine 
Gänsehaut oder spüren ein leichtes Kribbeln. Die Energie hier 
sollte sich für alle Besucher angenehm anfühlen.

3	 DAS PORTAL
Zwei menhirartige Steine, ein Yin- und ein Yang-Stein, bilden hier ein Tor. 
Durch ihre unterschiedliche Aufladung entsteht ein Spannungsfeld zwischen ihnen, das durchschrit-
ten werden kann. Fühlen Sie die Energie der beiden Steine und achten Sie darauf, ob Sie einen Unter-
schied bemerken.  

4	 DIE WEGSÄULE
Die Wegsäule steht auf einem Platz mit einer Qualität, an dem in alter Zeit das Kultbild oder das 
Lagerheiligtum errichtet wurde. Die feinstofflichen Energien regen Auraschichten an, die eine Verbin-
dung zu den höheren geistigen Ebenen unterstützen.

5	 DER HEROLD
Der Herold ist ein mächtiger Menhir, der die Aufgabe übernimmt, Sicht- und Energieverbindungen 
herzustellen und aufrechtzuerhalten. Er verbindet die Hügelkuppe und das Portal und hilft, die 
Schwingungen über das ganze Areal auszudehnen.



6	 DER STEINMANN
Der Steinmann stellt wohl die älteste Form der Steinsetzungen dar. Nehmen Sie einfach einen Stein 
und setzen Sie ihn auf einen anderen. Wenn Sie einen Stein länger in der Hand behalten und ihm 
einen guten Gedanken mitgeben, wird diese Schwingung von Ihnen bleiben und die angenehme 
Wirkung auch für andere Besucher wertvoll sein.

7	 DIE WINDROSE
Diese 4 Steine sind exakt nach den 4 Himmelsrichtungen angeordnet. So gibt es einen Nord-, einen 
Süd-, einen Ost- und einen West-Stein. Wenn Sie sich in die Mitte stellen, erkennen Sie die stark aus-
geprägte traditionelle Orientierung der Anlage am Krafthügel nach Osten.

8	 DER PYRAMIDENWÄCHTER
Er steht nahe der Pyramide und bildet durch seine stark aufladende Energie einen Gegenpol zur 
Pyramide. Wenn Sie Kraft brauchen, legen Sie die flache Hand auf ihn, schließen Sie die Augen und 
nehmen Sie seine Kraft in sich auf.

9	 DIE PYRAMIDE
Um eine ganz besondere Wirkung zu erzielen, ist unsere Pyramide genau entsprechend den Maßen 
und der Ausrichtung der Cheops Pyramide gebaut. Wie bei dieser entsteht auch hier in der Achse 
unter der Spitze in einer bestimmten Höhe ein sehr kraftvoller Punkt. Bei unserer Pyramide ist das 
ungefähr 1 m über dem Boden. Setzen Sie sich hinein und spüren Sie, wie wunderbar Sie hier vieles 
loslassen können.

10	DAS LABYRINTH
Der Weg durch das Labyrinth ist ein Weg in die Mitte, ein Weg, sich selbst zu begegnen. Begibt man 
sich auf diesen Weg, gibt es keine Irrwege. Nur Wendungen und Umkehren, bevor man sein Ziel 
erreicht. Es ist ein magischer Weg der Erkenntnis. In der Mitte geschehen Loslassen, Abschied und 
Neuorientierung. Dann ist es wichtig, den Weg von Neuem zu beginnen. Ein Labyrinth verlässt man 
auf dem gleichen Weg, den man gekommen ist. Und doch ist es nicht derselbe. Veränderung ist ge-
schehen und die Richtung hat sich geändert. Erneuert gelangt man zurück in die Welt. 

11	 VENUSBLUME
In der Form der Venusblume spiegelt sich der Tanz des Liebesplaneten Venus um die Erde. Durch das 
bewusste Auflegen der Venusblume werden Friedens- und Heilimpulse gesetzt. Durch das Begehen 
erfährt die Blume eine Aktivierung. Es entsteht eine Energie des Einklanges von Mensch und Mutter 
Erde und Ihre Liebesfähigkeit erfährt eine Befreiung.

Einladung zum Begehen:
Beginnen Sie an der äußeren Spitze einer Blüte und folgen Sie den Steinen in 
Uhrzeigerrichtung bis Sie wieder am Ausgangspunkt ankommen. Es empfiehlt 
sich, 5 Umgänge zu machen.

12	 DER GROSSE MENHIR
Menhire sind massive Steine, die aufrecht in der Landschaft stehen. Das Wort „Menhir“ stammt von 
den bretonischen Begriffen „men“ (= Stein) und „hir“ (= lang) ab und bedeutet „Langer Stein“. Unser 
Menhir steht genau in der West-Ost-Achse der Anlage und besitzt eine starke Strahlung in Richtung 
großer Steinkreis und nach Norden. Wenn Sie den Stein umrunden, werden Sie feststellen, dass es 

www.therme.at



sich anders anfühlt, ob Sie im Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn gehen. 
Rechts herum wirkt er aufladend und stärkend, links herum abladend und schwächend.

13	 YIN UND YANG STEINE (BIRNBAUM)
Der eine besitzt eine starke Yin-Strahlung, hier kommen Sie gut zur Ruhe und können gut loslassen. 
Der andere Stein besitzt eine starke Yang- Strahlung. An diesem lässt sich gut Energie tanken. Hier 
können Sie sich aufladen und anregen lassen. Spüren Sie selbst, welcher Stein Ihnen mehr zusagt und 
Ihnen im Moment gut tut.

14	 BIRNBAUM
Unser Birnbaum ist schon sehr alt, seit langer Zeit eine Landmarke und unser Baumheiligtum. Er 
steht auf einem natürlichen Ort der Kraft, einer stark aufladenden Kreuzung zweier Kraftlinien. Bei 
der Anlage der Stationen am Krafthügel haben wir den Birnbaum in die Ost-West-Achse eingebun-
den, um seine energiespendende Kraft zu verstärken. Der Aufenthalt bei unserem Birnbaum wirkt 
beruhigend und sammelnd. 

 15	INDIANISCHES MEDIZINRAD
Im indianischen Bewusstsein entspricht das Medizinrad einem Zentrum, von dem aus der Einzelne 
sein ganzes Dasein überblicken, verändern und ins Gleichgewicht bringen kann. Wir haben hier die 
Voraussetzungen dafür geschaffen. Die Erschließung der Kraft des indianischen Medizinrades ist 
ohne Anleitung und ohne ein von einem Schamanen geführtes Ritual nicht möglich. 

16	 DER MONDSTEIN
Die Bezeichnung Mondstein weist schon auf die spezielle Art der feinstofflichen Energie an dieser 
Stelle hin. Das Besondere an ihr sind ihre starken tages- und jahreszeitlichen Schwankungen und die 
Konzentrationen, die bei Vollmond und Neumond erreicht werden. Der Mondstein gehört energe-
tisch bereits zum großen Steinkreis. Seine Energie wirkt beruhigend.

17	 DER GROSSE STEINKREIS
In einer kreisförmig um einen Sonnenstein angeordneten Reihe stehen die zwölf Steine der einzelnen 
Sternzeichen. Jeder dieser Steine strahlt in einer besonderen Intensität die Schwingungen des betref-
fenden Sternzeichens ab. Suchen Sie den Stein, der Ihnen besonders zusagt. Durch Anlehnen, Anfüh-
len oder Draufsetzen können Sie seine Energie aufnehmen. Die Energie der Steine, die Ihr Sternzei-
chen oder Ihren Aszendenten repräsentieren, sollte sich für Sie besonders gut anfühlen.

Widder: 	 Mut, Durchsetzungskraft – „Ich will.“
Stier: 	 Verlässlichkeit, sucht Sicherheit – „Ich genieße.“
Zwilling: 	 Kommunikativ, Anpassungsfähigkeit – „Ich suche.“
Krebs:	 Intuition, Fürsorglichkeit – „Ich fühle.“
Löwe:	 Optimismus, Großzügigkeit – „Ich strahle.“
Jungfrau:	 Disziplin, Ehrlichkeit – „Ich sorge.“
Waage:	 Gerechtigkeit, Aufmerksamkeit – „Ich gleiche aus.“
Skorpion:	 Tiefgründig, Willensstark – „Ich treffe.“
Schütze:	 Weltoffenheit, Fröhlichkeit – „Ich erkenne.“
Steinbock:	 Fleiß, Geduld, Ehrgeiz – „Ich erreiche.“
Wassermann: 	 Unabhängigkeit, Toleranz – „Ich bin der Zeit voraus.“
Fische:	 Sinnlichkeit, Hilfsbereitschaft – „Ich träume.“
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18	 DER SONNENSTEIN
Im Zentrum des großen Steinkreises liegt der Sonnenstein. Er ist der Gegenpol zum begleitenden 
Mondstein. Hier geschehen 2 Dinge. Einerseits konzentriert sich die Energie des Zentrums, der Mitte. 
Andererseits wird eine direkte Verbindung zur kosmischen Energie hergestellt. Die Energie hier hat 
eine starke Yang-Qualität und wirkt kraftvoll aktivierend.

19	 DER DOLMEN
Übersetzt bedeutet Dolmen „Steintisch“. Gebildet wird er von einer massiven, annähernd horizon-
talen Steinplatte, die von zwei Tragsteinen gehalten wird. Der Dolmen von Loipersdorf steht energe-
tisch mit dem Sonnenstein des Steinkreises in Verbindung und öffnet sich nach zwei Seiten. Er kann 
sowohl von West nach Ost, als auch umgekehrt durchgangen werden. Im Innenraum herrscht eine 
stark aufladende Schwingung. Diese spüren Sie ganz intensiv im Spalt zwischen Trägerstein und 
Deckplatte.

20	DER SATTELSTEIN
Am Sattelstein können Sie Rast machen. Setzen Sie sich so in den Sattel, dass Sie einen großen Teil der 
Anlage überblicken. Die Energie des Steines ist Yang und entspricht der männlich aktiven, dynami-
schen Qualität. Versuchen Sie es und erleben Sie, wie gut es sich anfühlt, kraftvoll und fest im Sattel 
zu sitzen.
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